
Entsorgen – aber sicher! 
 
Ein neues Medienpaket für Entsorgungsbetriebe bietet Kurzfilme, Broschüren, Plakate und 
Leitfäden. Die Medien werden am 14. und 16. August der Öffentlichkeit vorgestellt.  
 
In einem bisher einzigartigen Projekt haben sich Unternehmen der privaten und kommunalen 
Entsorgungswirtschaft mit den zuständigen Unfallversicherungsträgern und der Gewerkschaft 
zusammengetan, um die Arbeit in der Entsorgungsbranche gesünder und sicherer zu machen. Das von 
den Berliner Stadtreinigungsbetrieben initiierte Projekt wurde von neun Unfallversicherungsträgern der 
Öffentlichen Hand (UK Hessen, UK Berlin, UK Baden-Württemberg, UK Rheinland-Pfalz, UK Sachsen,  
UK München, GUVV Westfalen-Lippe, Rheinischer GUVV, GUV Hannover) unter Koordination des BUK 
(jetzt DGUV) maßgeblich finanziell und inhaltlich unterstützt. 
 
Unfalluntersuchungen zeigen, dass viele Unfälle und arbeitsbedingte Erkrankungen in der 
Entsorgungswirtschaft auf persönliche Fehlverhaltensweisen zurückzuführen sind. Die Aufmerksamkeit bei 
der Arbeit und das sicherheits- und gesundheitsgerechte Verhalten der Mitarbeiter ist deshalb von 
besonderer Bedeutung. Präventive Maßnahmen schärfen das Bewusstsein für die Risiken. Sie können 
bereits im Vorfeld das Entstehen von individuellen und betrieblichen Schäden verhindern. 
 
Die neu entwickelten Medien wurden von Profis für Profis entwickelt und sind nach neuesten 
arbeitspsychologischen, arbeitssicherheits- und gesundheitsschutzrelevanten Aspekten erstellt. Sie sollen 
Führungskräften, Sicherheitsfachkräften, Betriebsärzten, gesetzlichen Interessenvertretern sowie 
Gesundheits- und Sozialberatern helfen, die Beschäftigten und Kollegen zu überzeugen, dass Unfälle 
verhindert und arbeitsbedingte Erkrankungen vermieden werden können.  
 
Die Medien sind in 12 Themenbereiche gegliedert. Zu jedem Thema liegen Kurzfilme, Broschüren, Plakate, 
Foliensätze und Leitfäden für Führungskräfte und Mitarbeiter vor. Ziel ist es, eigenverantwortliches Handeln 
zu stärken und den Akteuren in den Betrieben verhaltenspräventive Arbeitsmittel zur Verfügung zu stellen.  
Mitgliedsunternehmen der Unfallversicherungsträger der Öffentlichen Hand erhalten das Medienpaket  
über den für ihr Unternehmen zuständige Aufsichtspersonen. 
 
Medienpräsentation im August in Berlin und Lünen  
Die Medien werden am 14. August 2007 in Berlin und am 16. August 2007 in Lünen erstmals vorgestellt.  
 

14.08.07: Bildungs- und Informationszentrum der  
Berliner Stadtreinigung (BSR), 12103 Berlin 

16.08.07: REMONDIS AG + Co. KG 
Lünen, Westfalen 
 

Zu den Veranstaltungen sind Interessierte aus Entsorgungsunternehmen herzlich eingeladen.  
Anmeldung erbeten an: DGUV, Peter Lemke, Tel. 089/62272-210 Email: peter.lemke@dguv.de 
 


